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Wien ,amSamstag ,den13 .Dezember1930.

Sitzungen imRathaus .
In dernächstenWochesetzt derWienerGemeinderatdieBeratung

desVoranschlagesderStadtWienfür dasJahr1931fort .DieSitzungenwer¬
den an allen Wochentagenmit Ausnahmevon Samstag stattfinden .JedeSitzung
beginnt um17Uhr .

DerWienerStadtsenat tritt amDienstagum10 Uhrvormittagszu- ¬
sammen .Anschliessendan diese Sitzung des Stadtsenates findet eineSitzung
der WienerLandesregierungstatt .

DerKampfgegendieTuberkulose.
DerneueTuberkulosepavillonimKrankenhausderStadtWien.

Heute besichtigten auf Einladung des amtsführendenStadtrates
ProfessorDr .TandlerVertreterderWienerundauswärtigenPressedenneuen
Tuberkulosepavillon im Krankenhaus der Stadt Wien in Lainz .

DerneueTuberkulosepavillonwurdenachdenPlänenderArchi¬
tektenJudtmannundRissauf demunmittelbaran denLainzerTiergartenan-¬
schliessenden Teil der grossen Parkanlage des städtischen Krankenhausesauf¬
geführt .Die Bauarbeiten begannen am 12 .Mai 1929 ; am15 .Novemberdieses Jah¬

res warder Bauvollendet .Die Kostendes neuenTuberkulosepavillonssamt
den erforderlichen Strassen - undGartenherstellungen und allen Einrichtungs¬

gegenständen ,der ärztlichenApparate ,der Instrumente ,der Wäscheundsonsti¬
genBehelfe ,betragen ' 85MillionenSchilling .DerneuePavillonenthält
zehnKrankenstationenmitinsgesamt320Krankenbetten,sodassvondenGesamt-¬
baukostenauf ein Bett 15 . 150Schillingentfallen .

Dervier StockwerkehoheBau ,der besondersan seinerHaupt¬
seite von lebendiger architektonischer Wirkungist ,wurde voll ständig neu
eingerichtet undmit allen für die Behandlungder Krankenerforderlichen
ärztlichen Behelfenausgestattet .Die Abteilungfür Männerist vonderFrauen-¬

abteilung vollständig getrennt .Vonder Errichtung grosser Krankensälewurde
Abstandgenommen. Esgibt nurKrankenzimmermiteinemBett undgrösseremit
zwei und mit sechs Betten .Die Krankenzimmer liegen durchwegs an der Südsei¬

te ;sie sind mit dreiteiligen ,von der Decke bis an den Bodenreichenden
Schiebefenstern ausgestattet ,die die ganze Südwandder Zimmereinnehmen .
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In jedem Krankenzimmerist ein Waschtisch mit fliessendem Warm -undKalt¬
Die neuc Heilstätte

wasser . ist mit neu konstruierten ,fahrbaren
Betten eingerichtet ,an die neben medizinischen Apparaten auch die Nacht¬
kasten befestigt werdenkönnen .

Im dritten und vierten Stockwerk des neuen Tuberkulo sepavillons

sind an der Südseite Liegehallen eingebaut ,die je 62 Meter langsind . Eben¬
falls an der Südseite ,aber zur ebenenErdewurdeeine 131 :Meterlange
Terrasse aufgeführt ,die gleichfalls als Liegehalle dient .Für Kranke ,die
eine direkte Sonnenwirkungvermeiden müssen ,wurden für die notwendige
Liegekur nach Norden gerichtete Nischen geschaffen .Alle Liegehallen sind

mit eigenen Brausebädern versehen .
Der neue Tuberkulosepavillon ist in technischer ,wie auch in me¬

dizinischer Hinsicht auf das allermodernste eingerichtet .Eine chemisch¬

bakteriologisches Laboratorium ,die Räumefür die Pneumothorax- Behandlung,
für Licht - Therapie und Inhalation sind nach dem neuesten Stande der medi¬

zinischen Wissenschaft ausgestattet .Die Beheizung sämtlicher Räumebe - ¬
sorgt eine Warmwasserheizung ,die an das Fernheizwerk des Spitales ange¬

schlossen ist .Eine moderne eptische Signalanlage und eine elektrische Uhren¬

anlage sichern den klaglosen Betrieb der Abteilung .In dem neuen Pavillon
ist keine eigene Küche untergebracht ,weil die Versorgung der Krankenmit
Speisen von der Zentralküche des Krankenhauses besorgt wird .

Morgen ,Sonntag ,um 11 Uhr vormittags wird Bürgermeister Seitz
die neue Heilstätte feierlich eröffnen .

. - . - ¬
SchneefallinWien.

Der städtische Fuhrwerksbetrien ,dem die Steuersäuberungsarbei¬

ten obliegen,hat im heurigen Winter heute zum erstenmal Schneearbeiter auf¬

genommen .Neben . 051Mann vom Strassenreinigungsdienst wurden bei den

Schneesäuberungsarbeiten auch . 502Schneearbeiter beschäftigt .Ausserdem
wurden noch 63 Schneearbeiter ven den städtischen Strassenbahnen zur Frei¬

machung der Gleise verwendet .Die maschinelle Schneesäuberung besorgten

119 Pferdeschneepflüge,22 Kehrmaschinen und 1o Autokehrzüge .Die städti schen
Strassenbahnen verwendeten 12 Motorpflüge mit sechs Anhängern .

Sitzung der Bezirksvertretung Favoriten .
Die Eesirksvertretuns Pavoriten hält am Preitag ,den 19 . De - ¬

zember,um16Uhreine Plenarsitzungab .


	[Seite]
	[Seite]

